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Aktenzeichen: 4.3-3.4 

Fachbereich: 4.3 Team: Jugend und Bildung 

Datum: 08.11.2017 

 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Ausschuss für Bildung, 
Kinderbetreuung und Sport 

27.11.2017  

Jugendparlament 28.11.2017  

Verwaltungsausschuss 05.12.2017  

Rat der Gemeinde Wennigsen 07.12.2017  

 

Auswertung der Schüler- und Elternumfrage zur Schulverpflegung an der Sophie-Scholl-

Gesamtschule Wennigsen 
 

Beschlussvorschlag: 
 
 
Entfällt 
 
Beschlussvorschlag geändert:           Nein                  Ja         
 
 

Sachdarstellung: 
 
 
Wie bereits in der Drucksache 35/2017 beschrieben, hat die Verwaltung der Gemeinde 
Wennigsen (Deister) gemeinsam mit der Sophie-Scholl-Gesamtschule eine Vereinbarung mit der 
Schulverpflegungsstelle Niedersachsen abgeschlossen um den Prozess der Ermittlung des 
Bedarfs der Schulverpflegung umfassend durchzuführen. .Im Vorfeld sind Handreichungen der 
Serviceagentur Ganztägig lernen und der Schulverpflegungsstelle Niedersachsen abgefragt und 
durch gearbeitet worden um alle Aspekte zu beleuchten. 
 
Um eine verbraucherorientierte praxisnahe Planung der Schulverpflegung an der Sophie-Scholl-
Gesamtschule erstellen zu können, wurde im September 2017 eine Umfrageaktion bei den Eltern 
und Schülerinnen und Schülern an der Sophie-Scholl-Gesamtschule durchgeführt.  
 
Befragt wurden 970 Schülerinnen und Schüler und die gleiche Anzahl an Eltern. Bei den 
Schülerinnen und Schülern erfolgte ein Rücklauf von 611 Fragebögen (62,99%), bei den Eltern 
erfolgte ein Rücklauf von 425 Bögen (ca. 44%). 
 
 
 
Die Fragebögen wurden in Absprache mit der AG Mensa, bestehend aus Elternvertretung, 
Schulleitung, Schüler/innen, Lehrern, Verwaltung und Verpflegungsstelle, unterschiedlich gestaltet 
um sowohl die Wünsche/Erwartungen der Schülerinnen und Schüler als auch die der Eltern zu 
ermitteln. Beide Fragebögen sind als Anlagen beigefügt. 
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Ebenfalls beigefügt sind die jeweiligen Auswertungen, die ausführlich im Ausschuss erläutert 
werden. 
 
Für das weitere Vorgehen ist im Januar 2018 ein Termin zur Abstimmung vorgesehen. 
 

Anlagen 
 
 
 
 
 
Christoph Meineke 




